
gen sowohl im Stadtparlament 
als auch im Kreistag die absolute 
Mehrheit der Abgeordnetenman
date. Sie gingen aus der Wahl 
siegreich hervor, weil sie mit Ta
ten für bessere Arbeits- und Le
bensverhältnisse das Vertrauens
verhältnis zu den Bürgern fest 
gegen die Ränke der bürgerli
chen Parteien schmiedeten. 
Auch jetzt ringen sie im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten darum, die 
Wohnumwelt der Einwohner von 
Amadora angenehmer zu gestal
ten und so das Leben zu erleich
tern. Gemeinsam mit den in de
mokratischer Abstimmung der 
Bürger geschaffenen Einwohner
kommissionen gehen sie daran, 
in freiwilliger Arbeit und mit ge
ringen finanziellen Mitteln aus 
dem Haushalt der Stadt Grünan
lagen zu schaffen, damit die 
Lärm- und Staubbelästigung für 
die Bewohner entschärft wird. 
Stolz berichten sie auch über 
weitere Errungenschaften kom
munaler Aktivität. So wurden die 
hygienischen Bedingungen in 
den Armenvierteln mit dem Bau

Einen bedeutenden Platz in der 
Führungstätigkeit der PKP nimmt 
die Befähigung der Mitglieder für 
das überzeugende Wirken unter 
den Massen ein. Dabei spielen 
bei der schnellen Weitergabe 
von Argumentationen des ZK an 
die Genossen der Basis das Zen
tralorgan „Avante" und die Mo
natszeitschrift für Organisations
fragen „0 Militante" die aktive 
Rolle von kollektiven Agitatoren 
und Organisatoren.
Die Mitglieder der Bezirksleitung 
Porto und der Kreisleitung Gaia 
verweisen zum Beispiel darauf, 
wie wertvoll für sie diese Presse
organe sind, damit niveauvolle 
Mitgliederversammlungen ge
staltet werden können. Und sie 
schildern, wie nützlich die Argu
mentationen zu den Krisener
scheinungen des Kapitalismus 
für die Organisierung der Mas
senkämpfe sind.
Bei allen Begegnungen mit den

von Trinkwasserleitungen und 
durch geregelte Müllabfuhr ver
bessert. Als bedeutende soziale 
Errungenschaft stellten sie dar, 
daß sie es aus eigener Kraft ge
schafft haben, die Kapazität eini
ger Schulen zu erweitern und die 
Kinder von Arbeitslosen und aus
ländischen Gastarbeitern kosten
los mit Schulbüchern und Milch 
zu unterstützen. Auch die Einrich
tung von Märkten, der Bau kom
munaler Wohnungen in gerin
gem Umfang, die Schaffung von 
Kanalisation werden als Aktivpo
sten im Kampf für die bessere Le
benslage der Bürger in den Ar
beitervierteln der Stadt genannt. 
Auch in der Stadt Almado erwäh
nen kommunistische Abgeord
nete die große Wirkung erkämpf
ter sozialer Errungenschaften für 
die Menschen. Hier wurde vor ei
niger Zeit die Finanzierung eines 
Volksparkes im örtlichen Parla
ment durchgesetzt, damit die 
Möglichkeiten für sportliche und 
kulturelle Betätigung der Einwoh
ner, besonders der Jugend, ge
schaffen werden konnten.

Funktionären der PKP war zu spü
ren, daß die marxistisch-leninisti
sche Schulung der Funktionäre 
der Partei und der Massenorgani
sationen sowie der Abgeordne
ten einen hohen Stellenwert be
sitzt. Als Ergänzung zu den Dis
kussionen über die Erfordernisse 
des internationalen Klassen
kampfes in den Mitgliederver
sammlungen besteht ein Schu
lungssystem für die Funktionäre 
der verschiedenen Leitungsebe
nen. In den Kreiszentren der PKP 
treffen sich regelmäßig Funktio
näre aus Grundorganisationen, 
Kreisleitungsmitglieder, Jugend- 
und Gewerkschaftsaktivisten zur 
Schulung über aktuelle Themen 
der Politik der Partei und der re
volutionären Arbeiterbewegung. 
Im Zentrum für gesellschaftliche 
Studien des ZK werden bewährte 
Parteikader aus den Bezirks- und 
Kreisleitungen jn Kurzlehrgängen 
mit unterschiedlicher Dauer (Wo

chen- und Monatskurse) qualifi
ziert. Das Ziel der Lehrgänge be
steht darin, Grundkenntnisse des 
Marxismus-Leninismus in enger 
Verbindung mit den aktuellen Er
fordernissen des Kampfes zu ver
mitteln. Vorlesungen und Semi
nare zur Ökonomie des Kapitalis
mus, zur marxistisch-leninisti
schen Philosophie sowie zur 
Lehre von der Partei und zu den 
Prinzipien des Leninschen Partei- 
aufbaus sollen Sicherheit in der 
Argumentation und Kenntnisse 
über die führende Rolle der Par
tei geben. Außerdem finden spe
zielle Kurse für Funktionäre, die 
unter der Jugend, mit Frauen und 
anderen Schichten der Bevölke
rung arbeiten, statt. Aber auch 
Abgeordnete der Partei aus den 
örtlichen Parlamenten erhalten 
eine qualifizierte Ausbildung, da
mit sie ihr Mandat im Interesse 
des arbeitenden Volkes, gegen 
kapitalistische Willkür und Sozial
abbau besser ausüben können. 
Charakteristisch für die portugie
sischen Kommunisten ist ihre Fä
higkeit, die sozialen Auseinander
setzungen mit dem Kapital eng 
mit dem Friedenskampf zu ver
knüpfen. Als Motiv dafür nennen 
die Genossen das Argument: So
ziale Gerechtigkeit und gesell
schaftlicher Fortschritt sind am 
besten im Frieden zu erkämpfen. 
Daher ihr entschiedenes Eintre
ten für den Austritt Portugals aus 
der NATO und die Abrüstungs
vorschläge der Sowjetunion, da
mit die atomaren Kriegspläne der 
USA-Administration mit der Kraft 
der Völker vereitelt werden. 
Dafür leisten die Mitglieder der 
PKP ihren Beitrag, dafür streben 
sie ein enges Bündnis mit den 
friedliebenden und demokrati
schen Kräften aller Klassen und 
Schichten des portugiesischen 
Volkes an. So werden systema
tisch und auf lange Sicht Kader 
herangebildet, die sich an der 
Spitze des Kampfes für sozialen 
Fortschritt bewähren.

> siehe „Neuer Weg“, Heft 24/1985: PKP 
bleibt das Bollwerk der Aprilrevolution; 
S. 990
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